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Hinein ins Leben
Nach einer tollen Ballsaison machen auch unsere 
Maturantinnen und Maturanten die nächsten 
großen Schritte in ihre Zukunft!

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Es ist nicht unbedingt üblich, dass ich an dieser Stelle über
unzureichende, katastrophale Zustände, betreffend unserer
Müllsammelplätze in den einzelnen Siedlungsgebieten eine
Stellungnahme abgebe. Vorweg: Danke an alle, die sich be-
mühen, die Stadt sauber zu halten, sowohl was die Mülltren-
nung im eigenen Haushalt betrifft, als auch die Trennung
und den Einwurf an den Übergabestellen. Danke auch an
alle, die ihren Sperrmüll, Sondermüll, Grünschnitt ordnungs-
gemäß beim Mürztaler Saubermacher entsorgen. Es ist aber schon sehr traurig, dass es
immer wieder Menschen gibt, die sich an keine Regeln und keine Ordnung halten und
scheinbar mit Freude bestimmte Grenzen überschreiten. Alleine, wenn ich die Sammelstelle
Redfeld an der Kreuzung Mariazeller Straße/Winkler Straße sehe, kommt mir das Grausen.
Ein nochmaliger Appell an die scheinbar Unverbesserlichen: Haltet euch an die Entsor-
gungsregeln der Stadt Kapfenberg und haltet unsere Stadt sauber!!!
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, es gibt auch Positives zu berichten. So arbeiten
wir mit einigen privaten Investoren und der ÖBB gerade an einer Vision 2020, das heißt
einer Umgestaltung des Frechener-Platz, Europaplatz und Bahnhofs. Mit dem Ziel, sowohl
die Infrastruktur im öffentlichen Nahverkehr zu verbessern, den Bahnhof behindertengerecht
zu gestalten, das ECE zu erweitern und mit einem großen Merkur-Markt zu versehen, als
auch ein Hotel im Bereich des Bahnhofs zu errichten. Zusätzliche Parkplätze, eine saubere
Passage unter der Bahn Richtung Buchalka-Straße-Parkplatz und Hochschwabsiedlung
(auch behindertengerecht), gehören ebenfalls zu diesem Konzept. Im Moment sind wir
dabei eine gemeinsame Vereinbarung aller Betroffenen und Beteiligten zu erarbeiten
und danach das Großprojekt, welches noch in diesem Jahrzehnt fertig gestellt werden
soll, bis ins kleinste Detail in die Planung überzuführen. 
Dieses Projekt steht unter dem Titel „Die Zukunft dieser Stadt gestalten um weiterhin
Motor der Obersteiermark zu bleiben“. Auch dieses Projekt wird uns über die nächsten
Jahre laufend hier im Amtsblatt begleiten.
Wesentlich für eine positive Entwicklung unserer Stadt Kapfenberg ist vor allem auch der
Wohnbau. Private Wohnbauträger als auch Genossenschaften werden in den nächsten
Wochen konkrete Pläne für Vorhaben in unserer Stadt vorlegen, welche wir, zum gegebenen
Zeitpunkt, im Gemeinderat abhandeln werden. Dabei sind sowohl Sanierungen, Neubauten
im Geschosswohnbau, Reihenhausbauten als auch Einfamilienhäuser vorgesehen. Sukzessive
werden wir über diese Planungsvorhaben im Amtsblatt berichten. Dazu gehören natürlich
auch die laufenden Wohnbautätigkeiten, die gerade durch die Gemysag und andere
Bauträger erfolgen.
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, 
ich wünsche Ihnen bereits jetzt ein frohes Osterfest,
Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider
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A K T U E L L

Bereits im April sollen die Bau-
arbeiten für die neue Ferti-
gungshalle beginnen. Der Pro-
duktionsbeginn ist dann für
2017 geplant. Pankl Racing Sys-
tems, der börsennotierte Luft-
fahrt- und Rennsportausrüster,

wird mit diesem Ausbau bis
2019 75 zusätzliche Arbeits-
plätze schaffen. 
Auf einer Gesamtfläche von
9.000 m², davon 6.000 m²
reine Produktionsfläche, soll
die gesamte Wertschöpfungs-

Mit beeindruckenden Investitionskosten von 25 Millionen Euro ist die Erweiterung des Standortes
der Firma Pankl Racing Systems im Industriepark Kapfenberg verbunden.

Weltmarktführer baut aus
Pankl Hightech am Standort Kapfenberg (Neubau im rot markierten Feld). Aktuell bietet Kapfenberg 13.500 Arbeitsplätze.

kette von Zerspanung, der
Wärme- und Oberflächenbe-
handlung, bis hin zur Montage
und Logistik abgedeckt wer-
den. Pankl-Chef Plasser be-
zeichnet diese Expansion als
nächsten logischen Schritt im

Rahmen der Unternehmens-
strategie. 
Ein großer Gewinn für die
Stadt Kapfenberg, die mitt-
lerweile die historische Re-
kordzahl von 13.500 Arbeits-
plätzen (!) bietet.

Pankl Vorstand Stefan Pierer (rechts) verkündet im Beisein der Poli-
tik die Großinvestition in Kapfenberg. Pankl Racing Systems – ein Weltmarktführer.
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W I R T S C H A F T

Ristorante Venezia
Am 2. März ab 16.00 Uhr eröffnet in Kapfenberg die Pizze-
ria Ristorante Venezia mit Live-Musik von Bernd Kurek.
Sergio Belnudo und Sorin Paca bringen italienischen Flair
in die Altstadt. Mit original italienischer Pizza mit Mozza-
rella aus dem Holzofen, Pasta, Fisch und vielen weiteren
italienischen Köstlichkeiten werden die Gäste zukünftig
verwöhnt. Weiters gibt es auch Speisen vom Grill und eini-
ge ausgewählte österreichische Schmankerl auf der Spei-
sekarte. Tipp: Unter der Woche gibt es Mittagsmenüs!
Ristorante Pizzeria Venezia, 11.00 bis 22.00 Uhr, Mittwoch
Ruhetag
Von 2. bis 8. März jede Pizza um Euro 5,–.

Umbau in der Altstadt
Der Umbau des ehemaligen Hauses der Firma Glassner
am Hauptplatz ist in vollem Gange. Die Stadtgemeinde
Kapfenberg hat diesen Bau erworben und will daraus ein
vielseitig genutztes Gebäude machen. Ein Lokal kommt
ins Erdgeschoß, im Obergeschoß wird ein Mehrzwecksaal
entstehen. Mitte des Jahres sollen diese Umbaumaßnah-
men bereits abgeschlossen sein. Weiters wird dahinter
(Richtung 12.-Februar-Straße) ein Wohngebäude errichtet,
welches im nächsten Jahr fertiggestellt sein wird. 

Werde Facebook-Freund 
oder -Freundin der Stadt-
gemeinde Kapfenberg!

FACEBOOK.COM/STADTKAPFENBERG

Erfolgsorientiert in die Welt 
Die Podcast-Folgen (Internetradio) „Erfolgswissen für Mensch und Wirtschaft“ der Kapfenbergerin Edith
Karl wird in 89 Ländern rund um den Erdball gehört.

Ihr großes Anliegen: Mensch
und Wirtschaft müssen wie-
der näher zusammenrücken.
Edith Karl beschäftigt sich in
ihren Vorträgen und ihrer For-
schungsarbeit immer wieder
mit den neuen Spielregeln für
Mensch und Wirtschaft. Die
Zuhörenden profitieren aus
dem reichen Erfahrungsschatz
der Trainerin, Beraterin und
Expertin für Marketing. 
Sie gilt auch als beliebte In-
terviewerin zahlreicher be-
kannter Persönlichkeiten aus
Wirtschaft, Wissenschaft,
Kunst, Extremsport und Jour-
nalismus. Diese erfolgreichen

Menschen lassen die Zuhö-
rerschaft an ihren persönli-
chen Erfahrungen mit Hin-
dernissen, Fehlern und Chan-
cen auf ihrem Erfolgsweg teil-
haben. 
Die Sendungen wurden be-
reits mehr als 200.000 mal
auf allen 5 Kontinenten ge-
hört, täglich kommen neue
Hörer dazu.
Das alles können auch Sie hö-
ren, zu jeder Zeit, an jedem
Ort, kostenfrei.

www.erfolgsorientiert.com  
facebook.com/erfolgsorien-
tiert

Edith Karl für Menschen und Wirtschaft.
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C H R O N I K

Neuer Chef der Stadtverwaltung
Mit der Pensionierung von Stadtamtsdirektor Gerald Schweighardt folgt im Rathaus Kapfenberg mit 
1. März die lückenlose Amtsübergabe an Nachfolger Christian Theiss.

Nach über 31 Jahren im Ge-
meindedienst, davon gut 20
Jahre an der Spitze der Stadt-
verwaltung, prägte Gerald
Schweighardt mit modernem
Management und betriebs-
wirtschaftlicher Ausrichtung
den öffentlichen Dienst der
Stadt. Bei allen Aufgaben in
der täglichen Arbeit stets bür-
gernah und bürgerfreundlich
zu agieren, war seine gelebte
Art. Er war treibende Kraft hin-
ter vielen Betriebsansiedlun-
gen und setzte sich permanent
für die Weiterentwicklung von
Kapfenberg ein. So ist es auch
kein Zufall, dass in der Nach-
folge eine hervorragende Lö-
sung mit Christian Theiss be-
reits gut vorbereitet wurde.
Der 38-jährige Magister der
Rechtswissenschaften hat sich
seit seinem Eintritt bei der
Stadtgemeinde im Sommer

Christian Theiss und Gerald
Schweighardt.

2004 in unterschiedlichen Be-
reichen der Verwaltung bes -
tens bewährt und so gut auf
die neue Herausforderung vor-
bereitet. Er ist ein absoluter
Teamplayer mit hoher Kom-
petenz und pflegt einen äu-
ßerst wertschätzenden Um-
gang sowohl mit Bürgern, Be-
diensteten als auch mit Ge-
schäftspartnern der Stadt. Un-
sere Stadt ist weiter in guter
Hand! 

Aus unserer Stadtgeschichte
Noch lange vor der Eröffnung des Flussbades an der Mürz (1926) und vor der Verbauung der Schinitz und des Mürzbogens
zeigte sich dieses Stück Kapfenberg von seiner idyllischen Seite (Aufnahme um 1900). 

Stadtwappen wieder
neu verliehen
Bedingt durch die Gemeindefusion von Kapfenberg mit
Parschlug musste auch das bestehende Stadtwappen von
Kapfenberg formell noch einmal verliehen werden. Die
Überreichung nahm Landeshauptmann-Stellvertreter
Michael Schickhofer kürzlich im Rathaus offiziell vor. 
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U N T E R N E H M E N

Büro, Schulung und Beratung 
R.E.D.-Geschäftsführer David Nussmüller will neben dem schönsten Büro
(ehemaliges Böhler Privathotel an der Mariazeller Straße) nun auch das
modernste Bürozentrum entstehen lassen.

Die Nachnutzung der ehema-
ligen Böhler Berufs-/Werk-
schule ist gesichert. Das um-
weltfreundlichste Bürozen-
trum der Hochsteiermark soll
entstehen. Nach Ostern
geht‘s los und zu Weihnach-
ten sollen die Umbauarbeiten

bereits fertig sein. Fensterflä-
chen werden reduziert, die
Fassade energiesparend ge-
dämmt, das Dach saniert und
mit einer Photovoltaikanlage
versehen. Angedacht sind
auch Ladestationen für Elek-
trofahrzeuge. In das BSB Red-

In Redfeld entsteht das
modernste Bürozentrum der
Hochsteiermark.

Eine gute Tat
Bereits zum zweiten Mal beschenkte sich die Belegschaft
des Pensionisten- und Pflegeheims Johann-Böhm-Straße
Kapfenberg intern nicht zu Weihnachten. Das dadurch
ersparte Geld geht stattdessen an das pro mente Trai-
ningsprojekt Secondhand-Shop für Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen in Leoben.

www.red-immo.at

feld (Büro – Schulung – Bera-
tung) können dann nach we-
nigen Monaten Bauzeit be-
reits die ersten Mieter einzie-
hen.

Landforst Spar-Markt
Seit Anfang Februar hat der Spar-Markt in Redfeld neue
Besitzer. Die Familie Hölzl verabschiedete sich in den
wohlverdienten Ruhestand und mit der Landforst war
schnell ein neuer Betreiber gefunden. So ist die Nahversor-
gung in Redfeld weiterhin gesichert. Marktleiter Thomas
Maier und das altbewährte Team freuen sich auf Ihren
Besuch.

Aktuelle Web-News auf Hiway-TV
Die HiWay-TV  Web-News bringen eine völlig neue, topaktuelle regionale Berichterstattung!

„Schneller als alle Anderen“
ist das neue Motto in den Re-
daktionsräumen des beliebten
TV-Senders. Bereits wenige
Minuten nach Veranstaltun-
gen, Pressekonferenzen oder
Ereignissen wird an der Fer-

tigstellung des TV-Berichts ge-
arbeitet und nach einer Stun-
de geht der News-Bericht auf
Sendung. Zu sehen sind die
Berichte zu jeder Zeit – an je-
dem Ort dieser Welt. Die Ver-
öffentlichung erfolgt auf Fa-

cebook und auf unserer Web-
site. Die Zugriffszahlen sind
überraschend: Im Schnitt wer-
den pro News an die 12.000
Personen erreicht.  Stündlich

aktuell – HiWay-TV das regio-
nale Fernsehen für die Ober-
steiermark.

www.hiway-tv.at UNSER REGIONALFERNSEHEN
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E I N S A T Z

Wasser Marsch!
Von 9. bis 11. September findet in Kapfenberg der
12. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb statt. 

Die Stadtfeuerwehr Kapfen-
berg veranstaltet unter Mit-
hilfe der freiwilligen Feuer-
wehren Hafendorf, Diemlach,
Arndorf, Parschlug und Göritz-
Pogier sowie der Betriebsfeu-
erwehr Böhler Edelstahl GmbH

& Co KG den 12. Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerb. Dieser
besondere Bewerb wird nur
alle vier Jahre und immer in
einem anderen Bundesland
durchgeführt und ist national
sowie international hoch im
Kurs. Es ist für die Kapfenber-
ger Feuerwehren eine Ehre
aber auch eine große Heraus-
forderung, einen Leistungsbe-
werb zu organisieren, in dem

32 mal Edelmetall gewonnen
Die besonderen Sportler des Kapfenberger Vereins Sportbündel erlebten bei den Pre-Games, der Generalprobe zu den Special
Olympics in Graz und Schladming 2017, einen wahren Medaillenregen. Zwölf Gold-, elf Silber- und neun Bronzemedaillen dür-
fen die Athleten des Sportbündels jetzt ihr Eigen nennen. Bürgermeister Manfred Wegscheider gratulierte den Medaillenge-
winnern und Betreuern auf der Burg Oberkapfenberg und hob hervor, welche besonderen Leistungen Sportler und Betreuer
täglich vollbringen.

Aktive Feuerwehrjugend
Der diesjährige Wintersporttag der steirischen Feuerwehrju-
gend fand am Kreischberg statt. Auch die Jugendlichen der FF
Kapfenberg-Diemlach stellten neun Teilnehmer. Am Programm
standen bei Traumwetter die Wintersportarten Skifahren,
Snowboarden und Tubing.

Die Kapfenberger Feuerwehren organisieren den Bundesleis -
tungswettbewerb 2016.

sich die besten Bewerbsgrup-
pen aus ganz Österreich und

dem benachbarten Ausland
messen werden.
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S A I S O N

Gute Stimmung in Kapfenberg
Neben vielen Veranstaltungen, wie der großen Faschingsparty am Hauptplatz, war vor allem der Stadt-
ball ein Höhepunkt der fröhlichen Faschingszeit in Kapfenberg.
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K I N D E R

Kinder packen’s wieder an
Bereits seit 1992 gibt es in Kapfenberg den Kinder-
gemeinderat, der in dieser Zeit schon vieles für die
Jugend bewirken konnte.

Kürzlich tagte der neu ge-
wählte Kapfenberger Kinder-
gemeinderat zum ersten Mal
im Jahr 2016. 
Auf der Tagesordnung stan-
den die Festlegung von Ver-
haltensregeln und die Erwar-
tungen für die kommende

Viel Spaß auf Ski
Trotz schwierigen Wetterverhältnissen waren auch heuer
wieder die rund 80 Kinder der Kapfenberger Ganztags-
gruppen mit Begeisterung auf der Piste. An erster Stelle
stand der Spaß am Sport und der Bewegung. Als Krönung
gab es ein Abschlussrennen mit Urkunde und Medaille.

Klassentreffen nach 
50 Jahren 
Anlässlich des 50-jährigen Klassentreffens fand in der
NMS Körner am Schirmitzbühel eine Führung durch die
ehemaligen Klassenräume statt. Das gesellige Beisam-
mensein der insgesamt 25 „Schüler“ der damaligen
Hauptschule im Waldcafé Harrer rundete dieses erfreuli-
che Treffen ab.

Amtsperiode. Das Highlight
dieses Jahres wird sicherlich
das große Kindergemeinde-
ratstreffen auf der Burg Ober-
kapfenberg, wo über 100 Kin-
dergemeinderäte aus der
ganzen Steiermark vertreten
sein werden.

Unser neuer Kindergemeinderat.

Tag der offenen Tür
Einen sehr interessanten, erlebnisreichen und informati-
ven Vormittag erlebten die Schüler der vierten Klasse
Volksschule am „Tag der offenen Tür“ in der NMS Körner. In
Kleingruppen erforschten und erlebten sie die Schwer-
punkte und Highlights der Schule, wie zum Beispiel Team-
teaching, Stationenbetriebe, Offenes Lernen und Arbeiten
in den IT Räumen. Die kleinen Besucher durften auch ihre
Kochkünste testen und die ersten physikalischen Experi-
mente durchführen.
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S T A D T W E R K E

Energietreff 2016: Staunen, 
sparen, wohlfühlen! 
Top-Angebote und guter Rat rund um Energie-Effizienz überraschen auch heuer wieder.

Guter Rat entlastet und bringt
bares Geld! Der beliebte Stadt-
werke-Energietreff wird die-
sem Motto sicher auch in die-
sem Jahr gerecht. Vom 1. bis 
3. April, freitags (Start 13.00
Uhr) bis sonntags (Ende 15.00
Uhr), geben Energie-Experten
im Sonnenpark nachhaltige
Energie-Tipps, um Umwelt,
Konto und Nerven effizient zu
schonen. Innovative Attraktio-
nen, frühlingshaft-frische An-
gebote und spannende Ge-
winnspiele sorgen zeitgleich

mit dem Landforst-Kirtag für
neuen Schwung und gelun-
genes Infotainment. Rundum
wohlfühlen: Das gelingt be-
sonders gut im Wohlfühlraum
des Sonnenhauses, der die
Technik des gesunden Heizens
und Kühlens anschaulich prä-
sentiert. Sinnliches Vergnügen
bieten unter anderem auch
der „Walk of Sunshine“, Tes-
la-E-Testfahrten, viele neue E-
Ausstellungsautos, das bunte
Kinderprogramm und nicht
zuletzt die begehrten Kost-

proben vom Webergrill. Stau-
nen, sparen, wohlfühlen – das
ist die Devise. Der Energietreff
mitten im Frühling ist effi-

ziente „Starthilfe“, um Ge-
wohnheiten zu hinterfragen
und zu ändern: alles für eine
lebenswerte Zukunft!

Technik ist (auch) weiblich!
Beste Aussichten genießen alle Lehrlinge bei HiWay und in der E-Technik.

Technik hat Zukunft: Immer
mehr Mädchen wählen ihre
Lehrstelle bei den Stadtwerken
Kapfenberg in einem techni-
schen Beruf. Sie sind dafür
bes tens geeignet, glücklich
mit ihrer Wahl und Teil eines
starken Teams. So ist etwa der
Lehrberuf Elektrotechniker viel-
fältig und dessen Zukunfts-
perspektive ideal. Als Expertin
für Photovoltaik mit voraus-
gegangener E-Technik-Lehre
ist Katrin Wieser, beliebt bei
Kollegen und Kunden, ein

leuchtendes Beispiel für weib-
liche Kompetenz in Sachen
Technik. Die Lehrlinge Nata-
scha Wiedner und Carmen
Lachmayer sind am besten
Weg zum nächsten Karriere-
schritt.
In der HiWay-Ausbildung der
Elektroniker-, Informations-
und Telekommunikationstech-
nik wird die Balance zwischen
den Geschlechtern vorbildhaft
gehalten. Drei der bisher sechs
ausgebildeten Lehrlinge von
HiWay Datentechnik sind

Mädchen. Sabine Dobler, erster
Lehrling im HiWay-Team, ist
derzeit im Kundensupport ak-
tiv, arbeitet sehr kundenori-
entiert und zeichnet sich durch
umfangreiches Know-how
aus. Irina Lasaridis ist eine wei-
tere junge Frau, die eine tech-
nische Ausbildung bei den Hi-
Way-Datendiensten absolviert
und sich in ihrer Facharbeit
hochengagiert zeigt. Die Basis

für beruflichen Erfolg ist im-
mer fachliches Interesse, das
über die Arbeit hinausgeht.
Ist dieses gegeben und funk-
tioniert das kollegiale Mitein-
ander, stellt sich die Freude
an der Arbeit ganz von selbst
ein. Ein durchmischtes Team
bringt Inspiration und Ausge-
glichenheit, hohe Motivation
und gute Stimmung am Ar-
beitsplatz!

HiWay Technikerinnen beim Zusammenbau eines modernen 
Cisco 10012 Routers.
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N E U E S

Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Kindler Nico, 28.11.; Winter Lenia,
03.01.; Lammer Jakob, 04.01.;
Falzberger Matheo, 10.01.; 
Deumic Aman, 19.01.;

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Erika Schneidhofer
Anna Stadlhofer
Margaretha Meisenbichler
Mandache Necula
Mathias Leister
Stefanie Ortner
Gertrude Brugger
DI Dr. Christian Kubisch
Emil Zimmermann
Edith Steffl
Josef Hammer
Erich Reisinger
85-jährige Jubilare
Anastasia Sattler
Maximilian Waitzl
Erika Scheickl
Olga Grabenbauer
Franz Stegbauer
Otto Pertl
Adele Tuller
91-jährige Jubilarinnen
Berta Arndt
Maria Lorenz
92-jährige Jubilarinnen
Gisela Fabian
Edeltraud Kaltenberger
Aloisia Langmann
93-jährige Jubilare
Viola Breitler
Max Blüml

Josefine Dolezal
Leopoldine Humpl
94-jährige Jubilarin
Maria Lendl
96-jährige Jubilarin
Maria Baumgartner
97-jährige Jubilarin
Hermine Görgl
100-jährige Jubilarin
Theresia Lafer
Goldene Hochzeit
Robert und Heinrike 
Wittreich
Walter und Maria Zettl
Kurt und Augusta Flucher
Josef und Maria Leitner
Fritz und Annemarie 
Dworschak
Diamantene Hochzeit
Herman und Maria Strini
Gnadenhochzeit
Karl und Juliane Schwarzen-
berger

Wir gratulieren Johann Mohor zum 90. Geburtstag.

Gertrude Boukal feierte ihren 90. Geburtstag.

Gratulation an Familie Loidl zur Diamantenen Hochzeit.

Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene Ho chzeit,
sind im Ge gensatz zu den Geburts daten nicht amtlich er fasst.
Daher ersuchen wir die Ehepaare oder deren Verwandte um Be -
kannt gabe der Hochzeitstermine unter Tel.: 03862/22501-1410.

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Reitbauer Karl, 64; Grogger Margarete, 80; Könighofer Erika, 87;
Ackerl Erhard, 81; Schumnig Isabella, 76; Könighofer Hildegard,
83; Derler Josef, 91; Strauß Pauline, 78; Hausmann Katharina, 78;
Rottensteiner Gerhard Alois, 63; Zengerer Helene, 87; Bergmann
Franz, 78; Kalch Dorothea, 88; Oswald Rudolf, 96; Schreibmaier
Gerlinde, 71; Krenn Alois, 69; Richter Alois, 81; Leitner Adelheid,
85; Lebernegg Josef, 81; Gerl Ludwig, 81;  

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

März 2016
5. –6. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
6. –7. Dr. SCHATZ, O.-Hauberger-Straße 35 0664/1636828
12. –13. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-66
13. –14. Dr. MAURITSCH,  J.Strauß-Gasse 3 33-1-19
19. –20. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
20. –21. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
26. –27. Dr. SCHULHOFER, Mariazellerstraße 52 25-6-55
27. –28. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
28. –29. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20

Tagesaktuell abzufragen unter: http://www.styriamed.net/
regionen/bruck-kapfenberg oder ab 19.00 Uhr über die Telefon-
anrufbeantworter der Hausärzte.

Wir gratulieren Herrn Pret-
haler zum 90. Geburtstag.
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Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 18.
März findet um 17.00
Uhr im Café Grizzly-Bär
in Walfersam der
nächs te Sprechtag mit
dem Integrationsrefe-
renten Gemeinderat
Christian Seidl und
Gemeinderat Clemens
Perteneder statt. Alle
Bewohner, die Vorschlä-
ge, Ideen, Fragen oder
Probleme haben, sind
eingeladen, sich einzubringen. Diese Gespräche werden
regelmäßig in allen Siedlungsgebieten durchgeführt.

Achtung Winterdienst 
Nicht nur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Städti-
schen Dienstleistungszentrums treffen bei Schneefall
Räumpflichten, sondern auch die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten. Da uns häufig Anrufe wegen
nicht geräumter Gehsteige erreichen, möchten wir an die-
ser Stelle an die Kapfenberger Bürgerinnen und Bürger
appellieren, ihrer Räumverpflichtung von 6 .00 bis 22.00
Uhr nachzukommen. Die Verletzung dieser Verpflichtung
kann schwerwiegende Konsequenzen nach sich ziehen.Rot-Kreuz-Termine

2.3. Blutspenden 12.30 – 18.30 Uhr; HTBLA Kapfenberg
6.3. Kindernotfallkurs 9.00 – 15.00 Uhr; ÖRK Kapfenberg
12. – 13.3. Erste Hilfekurs  9.00 – 17.00; ÖRK Kapfenberg
26.3. Führerscheinkurs 9.00 – 15.00; ÖRK Kapfenberg

Bürgerservice-
Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde
Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Christopher Till
und Gemeinderätin Marianne Feistl Ihre Anliegen, die
Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend, aber auch andere
Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg ver-
mittelnd eingreifen kann, vorbringen können, findet
am Dienstag, 29. März 2016, im Haus der Begegnung Arn-
dorf (Feuerwehr) um 17.00 Uhrstatt.
Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechtagen
auch Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen.
Außerdem steht die Möglichkeit offen, außertourlich in
dringenden Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.
22501/DW 1002 mit den beiden Mandataren zu treffen.

Zuschuss für 
Studenten
Für Studenten, die ihren Hauptwohnsitz in Kapfenberg
haben, gewährt die Stadtgemeinde Kapfenberg für das
öffentliche Verkehrsmittel am Studienort einen Zuschuss,
wie dieser am Studienort gewährt würde. Für Kapfenber-
ger Studenten in der FH Joanneum Kapfenberg sowie für
Studenten, an deren Studienort kein Zuschuss für öffentli-
che Verkehrsmittel gewährt wird, wird ebenfalls ein
Zuschuss bis längstens 1 Jahr nach Mindeststudiendauer
gewährt:
für die 6-Monats-Karte, 
Halbjahreskarte und Jahreskarte e40,00
für die 5-Monats-Karte e35,00
für die 4-Monats-Karte e30,00
Der Antrag auf einen solchen Zuschuss ist spätestens bis
Ende März für das Sommersemester in der Abteilung
Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse 2, 2. Stock, einzu-
reichen.  Für weitere Auskünfte stehen wir gerne unter der
Tel.Nr. 03862 / 22 501 – DW 1604 zur Verfügung.

Redaktionsschluss
für die Ausgabe April 2016: Do., 10. März 2016
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser, Florian Zimmer, Öf-
fent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Manfred
Wegscheider. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak -
ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach -
druck, auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.
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MitarbeiterIn 
Zentrale Dienste

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg kommt
folgende Stelle zur 
Besetzung:

Aufgabenbereich:
• externer und interner Postlauf
• Terminverwaltung für div. Besprechungsräume
• Scannen der Eingangspost
• Betreuung der Kopiergeräte der Amtsgebäude
• Koordinierung der Telefonvermittlung
• Durchführung kleinerer Reparaturen
Anforderungen:
• handwerkliche Fähigkeiten u. technisches Verständnis
• Führerschein B
• EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office)
• körperliche Beanspruchung
• selbstständige Arbeitsweise
Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des
Stmk. Gemeindevertragsbedienstetengesetzes.
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
21.3.2016 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.

Bundespräsidenten-
wahl 2016
Zur Teilnahme an der Bundespräsidentenwahl am 
24. April 2016 sind Sie berechtigt, wenn Sie
• österreichische Staatsbürgerinoderösterreichischer

Staatsbürgermit Hauptwohnsitz in Österreich sind, spä-
testens am Wahltag (also am 24. April 2016) 16 Jahre alt
geworden sind und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen
sind,

• Auslandsösterreicherinoder Auslandsösterreichersind,
spätestens am Wahltag 16 Jahre alt geworden sind und in
die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde ein-
getragen sind.

Sind Sie österreichische Staatsbürgerin oder österrei-
chischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, so
werden Sie automatisch in die Wählerevidenz Ihrer Hei-
matgemeinde (und damit in das für die Bundespräsiden-
tenwahl erstellte Wählerverzeichnis) eingetragen.

Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahltag nicht Ihr
Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde aufsuchen
können?

Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser können Sie
wie folgt Ihre Stimme abgeben:
• am Wahltag in jedem Wahllokal,
• am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde (soge-

nannte „fliegende Wahlkommission“) oder
• sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl.
Als Auslandsösterreicherin oder als Auslandsösterreicher
benötigen Sie auf jeden Fall eine Wahlkarte (ausgenom-
men, Sie halten sich am Wahltag zufällig in der Gemeinde
Ihrer Eintragung in die Wählerevidenz auf).

Ab wann und wo können Sie die Ausstellung Ihrer Wahl-
karte beantragen?
• Beginnend mit 28.  Jänner 2016 (dem Tag der Wahl-

ausschreibung),
• bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetra-

gen sind, keinesfalls im Bundesministerium für Inneres.
• Als Auslandsösterreicherin oder als Auslandsösterreicher

können Sie die Wahlkarte auch im Weg einer österrei-
chischen Vertretungsbehörde (Botschaft, Generalkonsu-
lat, Konsulat) anfordern.

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstellung einer
Wahlkarte beantragt werden?
Schriftlich(auch per Telefax, per E-Mail oder, wenn vorhan-
den, über eine Internetmaske unter
www.wahlkartenantrag.at):
• bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 

20. April 2016),
• bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 

22. April 2016, 12.00 Uhr), wenn eine persönliche Überga-
be der Wahlkarte an eine von der Antragstellerin oder
vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist.

Mündlich (nicht telefonisch):
bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 22. April
2016, 12.00 Uhr).

Was wird bei der Antragstellung benötigt?
Bei einer mündlichen Antragstellungein Identitätsdoku-
ment:
• idealerweise ein amtlicher Lichtbildausweis(z.  B. Pass,

Führerschein, Personalausweis)
Bei einer schriftlichen Antragstellungdurch Glaubhaft-
machung Ihrer Identität:
• Angabe der Passnummer
• Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer

anderen Urkunde
Bei einer elektronischen Antragstellung mittels qualifi-
zierter elektronischer Signatur benötigen Sie keine weite-
ren Dokumente.

Ab welchem Zeitpunkt wird die Wahlkarte erhältlich sein?
• Wahlkarten können voraussichtlich ab 4. April 2016 bei

der Gemeinde persönlich abgeholt werden (Wahlkarten
für einen allfälligen zweiten Wahlgang voraussichtlich
ab 4. Mai 2016).

• Bei Antragstellung kann um die Zusendung der Wahlkar-
te (unter Angabe der Zustelladresse – auch im Ausland)
ersucht werden.
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Einladung zum 
FuN-Café
Zusammenkommen und Plaudern bei Kaffee und Kuchen.
Für Eltern mit Babys und Kleinkindern sowie Schwangere
Jeden Mittwoch ab 8.30 Uhr in der ISGS Drehscheibe;
Grazer Straße 3, kostenlos und unverbindlich.

TREFFPUNKT: 18.00 Uhr in der 
ISGS Drehscheibe, Kapfenberg

KONTAKT:Telefon:  03862/21500
www.victory.or.at

03.03.2016 Gesprächsrunde
Information, Hilfestellung u. Erfahrungs-
austausch

17.03.2016 „Alltagstipps rund um die Wirbelsäule“
Evelyn Seehofer, Physiotherapeutin 

Stammtisch für
pflegende
Angehörige
Menschen, die Angehörige (z.B. demente Personen)
pflegen oder sich darauf vorbereiten, treffen einander
im ISGS zum Erfahrungsaustausch unter psycholog.
Begleitung und mit Unterstützung durch eine diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenschwester. 
Leitung: Dr.in Maria Eicher, klin. Psychologin, Gesund-
heitspsychologin u. Psychotherapeutin und eine Dipl.
Krankenschwester der Volkshilfe Mobile Dienste
Am 8. März von 18.30 bis 20.30 Uhr; ISGS Kapfenberg,
Grazer Straße 3; kostenlos!

Einladung zum Aktiv Café 
„Im Gleichgewicht bleiben“ Sturz- und Fallprävention
Donnerstag, 17. März 2016, 14.30 Uhr
Café-Konditorei Fuchs, Schirmitzbühel
Einladung zum Aktiv Café 
„Herz –Gesundheit und Humor“
Mittwoch, 13. April 2016, 14.30 Uhr
Nachmittagspfarrcafé Lazarussaal

Pensionistenverband
Schirmitzbühel
Fahrten und Reisen April und Mai 2016
Donnerstag,14. April – Graz – Stadtführung der „Besonde-
ren Art“, Abfahrt 10.00 Uhr; Bus und Führung e27,–
Freitag, 6. Mai – Muttertagsfahrt – Stift Vorau – Freilicht-
museum, Abfahrt 8.00 Uhr;  Preis wird bekannt gegeben 

Naturfreunde 
Kapfenberg
Stammtisch am Mittwoch, 2. März um 16.00 Uhr im Haus
der Begegnung Altstadt. Impressionen aus New York von
Günter Bleymaier, Gäste sind herzlich willkommen.

Seniorentage 2016
Die 54. Kapfenberger Seniorentage finden heuer am 
8. und 9. März  im Hotel Böhlerstern statt. Seniorinnen 
und Senioren im Alter ab 75 Jahren werden persönlich
eingeladen. 

Saaleinlass ist um
13.30 Uhr, die Veran-
staltung beginnt
offiziell um 14.30
Uhr. Dieses Jahr
unterhalten Sie hei-
mische Musikgrup-
pen, wie die „Trippl-
Musi“, das „Trio
Parschlug“, die
„Brandl-Musi“ und
die „Fünfer“.  Durch
das Programm
führt der Kabarettist Clemens Maria Schreiner. Genießen
Sie einen stimmungsvollen Nachmittag und ein geselliges
Beisammensein mit Freunden und Bekannten. Bürger-
meister  Manfred Wegscheider und die Abteilung Bürger-
büro und Sozialwesen der Stadtgemeinde freuen sich auf
Ihr Kommen!

Altern mit Zukunft im
Mürztal
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Freizeit Sport Aktiv
Schwimmkurse 
Start der Frühjahrskurse: 
Freitag, 08.04.2016 ab 14.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Samstag, 09.04.2016 ab 9.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Mittwoch, 20.04.2016 ab 8.30 Uhr für Babys und Klein-
kinder
Privatschwimmkurse nach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at oder tele-
fonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/25365
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Filmklub 
Kapfenberg

Di, 1.3.: Filme von der UNICA 2015 
(Filmweltmeisterschaft  1.Teil)

Di, 8. 3.: Tag der Frau:
139. Filmklub – Galerie: „Farbenspiele“
Milena del Fabro (Bruck/Mur)
& Jung-Regisseurin Judith Barfuss,  
(Murau, Wien, München)
Kapfenberg – Premiere von „Alaya“

Di, 15. 3.: Österr. Wirtschaftsfilme 2015
von und mit Christian Graff

Di, 22. 3.: Wir betrachten, besprechen und bewerten
österr. Videos (VBW 5)

Di, 29. 3.: 20 Jahre MEMA – TV
von und mit Bruno Rabl & Co

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Haiku – Abend
Ein „Arbeitsabend“ für Freunde japanischer Lyrik- und
Kurzprosaformen.
Auch Besucher sind eingeladen, Texte mitzubringen, zu
lesen, darüber zu diskutieren, zu philosophieren . . .
Dienstag, 8. März 2016, 19.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Literaturcafé
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung
neuer Bücher, u.v.m.
Diesmal besprechen wir u. a. Leben und Werk von Anna
Achmatowa (50. Todestag), und Marie von Ebner-
Eschenbach (100. Todestag).
Natürlich besteht auch für Gäste die Möglichkeit, ihre
Lieblingsbücher und Lieblingsautoren vorzustellen.
Donnerstag, 17. März 2016, 18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Der jeweils am ersten Donnerstag eines Monats statt-
findende „Offene Leseabend“ entfällt im März. Trotz-
dem ergeht die Einladung, am 3. März 2016 um 19.00
Uhr ins KUlturZentrum Kapfenberg zu kommen.
Dr. Erich Glavitza präsentiert Geschichten und Anekdo-
ten vom „Monaco Grand Prix am Thörlbach“.

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“. www.kapfenberg.gv.at
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Osterfeierlichkeiten 
in Kapfenberg
Palmsonntag, 20. März 2016:
St. Oswald:8.45 Uhr Palmweihe (Pestsäule), danach Hl.
Messe in der Pfarrkirche, 19.00 Uhr Hl. Messe
Hl. Familie: 9.00 Uhr Palmweihe danach Hl. Messe in der
Pfarrkirche, 18.00 Uhr Hl. Messe in kroatischer Sprache
Schirmitzbühel:  10.00 Uhr Palmweihe (Konditorei Fuchs),
danach Hl. Messe in der Pfarrkirche
Gründonnerstag, 24. März 2016:
Feier vom Letzten Abendmahl
St. Oswald: 18.00 Uhr;Hl. Familie: 19.00 Uhr 
Schirmitzbühel: 17.00 Uhr 
Karfreitag, 25. März 2016: Karfreitagsliturgie 
St. Oswald: 15.00 Uhr; Hl. Familie: 19.00 Uhr 
Schirmitzbühel: 17.00 Uhr 
Karsamstag, 26. März 2016: Feuersegnung
St. Oswald und Schirmitzbühel: 7.00 Uhr 
Auferstehungsfeier
St. Oswald: 20.00 Uhr; Hl. Familie: 20.30 Uhr 
Osterspeisensegnungen 
St. Oswald: Pfarrkirche: 9.15 Uhr; Winkl: 10.00 Uhr; Hansen-
hütte: 10.30 Uhr; Redfeld: 11.00 Uhr; Schinitz: 11.30 Uhr;
Diemlach: 12.00 Uhr; Pötschen: 12.30 Uhr; ece: 16.30 Uhr
Hl. Familie: Pensionistenheim: 10.00 Uhr; Pfarrkirche: 11.00
Uhr; Hafendorf: 12.00 Uhr; Pfarrkirche: 17.00 Uhr (kroatisch)
Schirmitzbühel: GH Grexhammer: 9.30 Uhr; Birkensied-
lung: 10.00 Uhr; Gugga: 10.30 Uhr; Heimsiedlung: 11.00
Uhr; Schimpelhofsiedlung: 11.15 Uhr; Pfarrkirche: 11.45 Uhr;
Stieglbauerkapelle: 14.00 Uhr; Lorenzikapelle: 15.00 Uhr;
Deuchendorf: 16.00 Uhr
Ostersonntag, 27. März 2016:
St. Oswald: 8.45 Uhr Hochamt, 19.00 Uhr Hl. Messe
Hl. Familie: 9.30 Uhr Hochamt, 

18.00 Uhr Hl. Messe (kroatisch)
Schirmitzbühel: 6.00 Uhr Auferstehungsfeier, 

10.00 Uhr Hochamt
Ostermontag,  28. März 2016: Hl. Messe
St. Oswald: 8.45 Uhr; Hl. Familie: 9.30 Uhr 
Schirmitzbühel: 10.00 Uhr 

OSTERFLEISCH, OSTERBROT USW.
DIREKT AUS DER REGION

HAUSZUSTELLUNG
BRÖTCHENSERVICE

FIRMENBELIEFERUNG

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Nah & Frisch Parschlug
Parschlugerstraße 13b, Telefon: 03862/33699
E-Mail: nahundfrisch.parschlug@yahoo.at

Eintritt frei !

Reelbow

The 
Styrian 
Bagpiper

Desmond Doyle 

and the 
Volunteers 

Bolder

Der St. Patricks Day ist der 
Gedenktag des am 17. März 461 
oder 493 gestorbenen irischen 
Nationalheiligen Patrick. Er 
gilt als der erste christliche 

Missionar in Irland. Dresscode 
GRÜN
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ST. PATRICKS DAY

IRISH MUSIC NIGHT

12. März 2016 ab 2
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Wellness Messe und Gala
Mit interessanten Vorträgen, einer sehenswerten Produktinformation und
einem schwungvollen Galaabend zu den Themen Wohlfühlen und Gesund-
heit fand erstmals eine derartige Veranstaltung in Kapfenberg statt.

Im wunderschönen Ambiente
der Burg Oberkapfenberg hieß
Veranstalter Daniel Brunner
neben zahlreichen Besuchern

Mit der MVG sicher Reisen
In den letzten Monaten sind die Medien voll mit
Berichten über krisenhafte Situationen im Ausland
und über Flüchtlingsströme quer über unseren
Kontinent. Soll man sich durch diese Berichte vom
Urlaub abhalten lassen?

Nein, aber bei der Urlaubsbu-
chung gilt es, größtmögliche
Sicherheit walten zu lassen.
Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im MVG-Reisebüro
haben alle schon jahrelange
Branchenerfahrung und be-
obachten sehr genau, wie sich
die internationale Situation
entwickelt. Auch die Reisever-
anstalter, die Wirtschaftskam-
mer und das Auswärtige Amt
halten uns ständig am Lau-
fenden, wenn in einem Ur-
laubsland Probleme auftau-
chen sollten.
Als Reisebüro helfen wir Ihnen
bei Bedarf rasch und unbüro-
kratisch, sollten vor, während
oder nach der Reise Probleme
auftreten, wir sind für Sie da!
Diese volle Sicherheit haben

Sie nur bei Buchung im kon-
zessionierten Reisebüro.
Bei Buchungen im Internet
oder bei sonstigen Anbietern
werden Sie unter Umständen
im Ernstfall auf sich alleine
gestellt sein.
Und noch ein Geheimtipp: be-
sonders flexibel sind Sie mit
einer Kreuzfahrt! Sollte es an
einem Zielhafen irgendein Si-
cherheitsproblem geben, dann
wird Ihr Schiff diesen Hafen
einfach nicht anfahren.
Also, lassen Sie sich den Urlaub
nicht verderben – denn der
Urlaub ist sicher die schönste
Zeit des Jahres! MVG – mehr
Erfahrung können Sie nicht
buchen!

Gerhard Deutsch, 
Geschäftsführer

Reiselust

8605 Kapfenberg
Europaplatz

Tel. 03862 / 22 0 44 Dw 212 bis 217
bus@mvg-kapfenberg.com

reisen@mvg-kapfenberg.com
www.mvg-kapfenberg.com

Naturerlebnis Ecuador
5. – 19. November 2016 

8 Tage Flusskreuzfahrt
„Väterchen Rhein und Main“
23. – 30. August 2016 
Frankfurt – Rüdesheim – 
Loreley – Köln – Düsseldorf – 
Rotterdam – Amsterdam – 
Nijmegen – Bonn – Frankfurt

Die „MS ALEMANNIA ***“ ist ein
sehr schönes Schiff der Mittelklasse.
Bordsprache: Deutsch. Komfortable
Kabinen (12 m²). Das Sonnendeck
hat Liegestühle und einen beheizten
Pool. 

* Vollpension an Bord, bestehend
aus Frühstücksbuffet, Mittagessen,
Abendessen, Nachmittagskaffee/Ku-
chen im Wechsel mit Mitternachtss-
nack * Welcomecocktail * herzhafte

Fussballreise Barcelona
22. – 25. April 2016

Erleben Sie mit uns die unver-
gleichliche Stimmung bei einem
Meisterschaftsspiel des FC Barce-
lona im CAMP NOU.

Wir haben Plätze ganz unten, fast
am Spielfeldrand und sehen das vor-
letzte Meisterschaftsspiel FC Barce-
lona gegen Sporting Gijon! Bitte
beachten Sie den enormen Leis-
tungsunterschied gegenüber schein-
bar günstigeren Angeboten!

Linienflüge mit AUA Wien – Barce-
lona – Wien * Bustransfer Flughafen
 – Hotel – Flughafen * 3 x Nächtigung
inkl. Frühstück in einem guten Mit-
telklassehotel in hervorragender

Lage * Stadtrundfahrt in Barcelona
* Geführte Stadionbesichtigung mit
Museum (inkl. Bustransfer) * Ge-
führte Besichtigung der Sagrada 
Familia innen (keine Wartezeiten!)  
* Bustransfer zum Match vom Hotel
direkt zum Stadion Busparkplatz
und zurück * Hervorragende Match-
karten * Beste, deutschsprachige
Betreuung während des gesamten
Aufenthaltes * Mürztaler Reisebe-
gleitung (Hans Sonnberger)

Pauschalpreise pro Person:

Dreibettzimmer  680,– 

Doppelzimmer  695,–
Einbettzimmerzuschlag: 75,–

Suppe bei der Einschiffung * Welco-
medinner * Begrüßung durch den
Kapitän mit seiner Crew * Backvor-
führung live an Bord * Galadinner
mit Eisparade * Veranstaltungen u.
Bordprogramm mit täglicher Live-
Musik

Zusätzlich „Mürztaler“ Bonus:
* Flüge Wien-Frankfurt-Wien inklu-
diert * Transfers in Frankfurt Flugha-
fen-Schiff-Flughafen inkludiert *
„Mürztaler“ Reisebegleitung (Hans
Sonnberger) inkludiert

Norwegen
5. – 11. Juni 2016 – Rundreise 

€ 1.340,–
Nur mehr 5 Restplätze – rasch buchen !

* Geschichtsträchtige Kolonialstädte
* Die Anden * Gigantische Vulkan-
kegel mit atemberaubenden Aus-
blicken auf der „Straße der Vulkane“
* Die spektakulärste Bahnfahrt der
Welt über die „Teufelsnase“ * Re-
genwälder des Amazonas mit einer
4-Tage-Nostalgiekreuzfahrt am
Napo-Fluss der später zum Ama-
zonas wird * Naturbeobachtungen
am und im Amazonas-Regenwald
* Nationalparks mit Seenland-
schaften und gigantischen Bergen
* Indigene Indianermärkte * Die
Hauptstadt Quito * Die „Perle des
Pazifiks“ – Guayaquil u.v.m.

Detailprogramm anfordern ! 

Es ist fast unmöglich in wenigen
Worten die Höhepunkte dieser Reise
zu beschreiben. Das Land am Äqua-
tor hat unglaubliche Kontraste, gast-
freundliche Bewohner die den
Menschen Respekt und  Aufmerk-
samkeit entgegenbringen. Eine
Reise in Equador hinterlässt bei
jeden Besucher tiefe Spuren.

Beschränkte Teilnehmerzahl –
Plätze sichern! 

Reisebegleitung 
Hans Sonnberger 

Buchungen bis spätestens 
18. März  2016 notwendig 

Pauschalpreis
pro Person 
ab
€ 1.395,–

Pauschal-
preis
pro Person 
€ 3.950,–

Pauschal-
preis
pro Person: 
ab € 680,–

auch viele prominente Gäste
wie Schilegende Karl Schranz,
Toni „Doppelpack“ Polster, Iron-
man Sepp Resnik, Miss Austria

Anika Grill oder Schisprungass
Hubert Neuper herzlich will-
kommen.

Viele Besucher und Promis… …bei der Wellness Messe auf der Burg.

Das neue Reiselust Magazin der MVG.
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Spaß in den Ferien
Keine Langeweile gab es für rund 800 Schulkinder in den Semesterferien. Ob Schwimmen, Eislaufen,
Tennis, Lesen oder Musical – für jeden war das Richtige dabei.

Einschreibefrist 
für Kindergärten
Die Einschreibungen für Aufnahme in die Kindergärten der
Stadt sowie in den Heilpädagogischen Kindergarten für
das Betriebsjahr 2016/2017 finden von 29. Februar bis 4.
März 2016 statt.
Während dieser Zeit können Sie Ihr Kind bei der Leiterin des
jeweiligen Kindergartens unter vorheriger Terminvereinba-
rung in der Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr anmelden. Aufge-
nommen werden Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis
zum Schulpflichtalter nach Maßgabe des vorhandenen
Platzes. Kinder, die ein Jahr vor dem Schuleintritt stehen,
müssen verpflichtend den Kindergarten besuchen. Für die
Anmeldung benötigen Sie die Geburtsurkunde, Impfzeug-
nisse des Kindes, Meldezettel des Kindes und der Erzie-
hungsberechtigten. Der Kindergartenbetrieb für das Jahr
2016/2017 beginnt am 12. September 2016.  
Kindergarten Diemlach Tel. 03862/22820 
Kindergarten Schinitz Tel. 03862/22091
Kindergarten Schirmitzbühel Tel. 03862/31167
Kindergarten Walfersam Tel. 03862/22202
Kindergarten Mariazeller Straße Tel. 03862/24264
Kindergarten Hochschwabsiedlung Tel. 03862/24266
Kindergarten Parschlug Tel. 03862/34519
Heilpädagogischer Kindergarten Tel. 0699/17123282

Sommerkindergarten
Wie bereits in den vergangenen Jahren, bietet die Stadtge-
meinde Kapfenberg auch heuer wieder in der Zeit von 11.
Juli bis 9. September 2016 berufstätigen Erziehungsberech-
tigten die Möglichkeit, ihre Kinder auch während der Som-
merferien betreuen zu lassen.
Es ist wie in den Vorjahren wieder vorgesehen, in den Ferien
den Sommerkindergarten halb- und ganztags zu führen.
Standort des diesjährigen Sommerkindergartens ist der
Kindergarten Walfersam. Sollten Sie Ihr Kind noch für den
Sommerkindergarten anmelden wollen, dann kontaktie-
ren Sie bitte die jeweilige Kindergartenleiterin. Nähere Aus-
künfte dazu erteilen entweder die Kindergartenleiterinn-
nen oder Barbara Jentner (Abteilung Bürgerbüro und Sozi-
alwesen, Tel. Nr. 22501/1404).
Auch in den Osterferien bietet die Stadtgemeinde Kapfen-
berg wie bereits  in den Vorjahren den berufstätigen Erzie-
hungsberechtigten bei Bedarf eine halb- und ganztägige
Kinderbetreuung an. Bitte geben Sie Ihren Bedarf im jewei-
ligen Kindergarten bekannt. 



20

S P O R T

Akademie trägt jetzt Früchte
Nach der Transferzeit, mit insgesamt sieben
Abgängen, steht das Team von Kurt Russ für die
Frühjahrssaison 2016 fest.

Bei einem Durchschnittsalter
von 21,6 Jahren ist es das jüngs -
te Team in der Vereinsgeschich-
te. Dabei setzt man vor allem
auf die Marke „Eigenbau“. Von
29 Spielern kommen 20 Spieler
aus der Teamsportakademie.
Die KSV 1919 ebnet somit den

Weg für Jungspieler, die sich
nun in der Frühjahrssaison
nach dem Motto „jung, dyna-
misch und erfolgreich“ durch
ihre gute Grundausbildung zu
Stammspielern in der Kampf-
mannschaft entwickeln kön-
nen. 

Trainer Kurt Russ und Co-Trainer Rene Pitter mit neuen Spielern aus
der Akademie.

Top drei des Landes
Christoph Simoner, David Vorcnik und Martin Heimberger
sind bei den Steirischen Meisterschaften am 12./13. März
2016 (Sa. 13.00 Uhr, So. 9.00 Uhr) in der Sporthalle Walfer-
sam die topgesetzten Spieler. Die Teilnahme am Austria
Top 12 in Wels unterstreicht zusätzlich die Klasse der einzi-
gen steirischen Vertreter in der 1. Bundesliga der Herren.

Auftakt nach Maß
Die KSV Schikids sind wieder sehr erfolgreich in die Saison
gestartet. 
Bei den ersten vier Bezirkscuprennen der Saison erreich-
ten unsere Kids insgesamt 20 Podestplätze. Besonders
hervorzuheben sind die Leistungen von Luca Jobstmann,
der vier mal mit Tagesbestzeit bei den Kindern gewonnen
hat und Leni Jobstmann, die alle vier Rennen in der Klasse
U8 für sich entscheiden konnte. 

Steirische Elite
In Linz wurden die steirischen Rundlaufmeisterschaften in
der Halle durchgeführt und diese brachten für die Teilneh-
mer des Nachwuchsmodells und der KSV-alutechnik nicht
weniger als 6 Meistertitel, 6 zweite und 3 dritte Plätze. Da-
mit war Kapfenberg der mit Abstand beste steirische Lauf-
verein bei dieser Veranstaltung.
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Vorlesen macht Spaß!
Beim Bibliotheksbesuch des Kindergartens Red-
feld wurde das Bilderbuch „Pippilothek – Eine
Bibliothek wirkt Wunder“ behandelt.

Laut Studien verfügen Kinder,
denen vorgelesen wird, über
einen größeren Wortschatz als
jene, denen diese Anregung
im Elternhaus nicht zuteil wur-

de. Dies versucht die Stadtge-
meinde Kapfenberg mit diesen
Workshops zu fördern. Ein Kind
ist nie zu jung, um ihm vorzu-
lesen.

Workshop „Vorlesen“ in der Stadtbibliothek.

And the winner is
Künstler Rudolf Lichtenegger gewinnt mit „Memories“
heuer bereits zum zweiten Mal einen internationalen
Kunstwettbewerb, ausgeschrieben in New York. Dies war
die dritte internationale Auszeichnung für den Kapfenber-
ger innerhalb eines Jahres. Das Wichtigste für ihn persön-
lich ist, seine Werke zu präsentieren und durch die Aus-
zeichnungen die Möglichkeit zu erhalten, seine künstleri-
sche Philosophie noch mehr Menschen in den unterschied-
lichsten Galerien rund um den Globus näher zu bringen.

Neues Jahr, neuer Look! 
In Zusammenarbeit mit Jugendlichen hat das Team der
Bunten Fabrik die Räumlichkeiten rund um den Billard-
tisch, das Multimediacenter, den Eingangsbereich und den
Barbereich ausgemalt und neugestaltet. Zusätzlich wurde
die sogenannte Surfstation (Computerraum) ausgemalt
und mit weiteren PCs ausgestattet. Es stehen den Mädels
und Jungs jetzt 5 PCs, die kostenlos für Bewerbungen,
Hausaufgaben und Spiele verwendet werden können, zur
Verfügung. 

Kindertheater
Lilo und Ringo Ringlotte
haben es gut. Sie haben
sich gern! So sehr, dass
sie sich schon fast ein
wenig ähnlich sehen. Sie
hat ein Wollgeschäft
und er ein Motorrad. Bis
Lilo eines Tages ein Ba-
byjäckchen strickt und
daraufhin beschließt, ein Baby zu bekommen.
Kein Aufklärungsstück, aber ein Stück über die Freuden
und Sorgen rund um’s Kinderkriegen. Schwungvoll und
mitreißend inszeniert, wird ein humorvoller Blick hinter
die Kulissen der Familie Ringlotte geworfen.
Montag, 7. März 2016; 16.00 Uhr, Eintritt: e 7,00
Spiel!Raum Kapfenberg, Friedrich-Böhler-Straße 9
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg 
Telefon 03862/22501-1608
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PASTORALE  

Einführungsvortrag  
18.45 bis 19.15 Uhr im Musikzimmer des Hotel Böhlerstern – Eintritt frei! 
Univ.-Prof. Dr. Harald Haslmayr, Kunstuniversität Graz 

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören
Hotel Böhlerstern, Friedrich-Böhler-Straße 13, 8605 Kapfenberg
Abonnementkarten, Reservierung und Kartenvorverkauf: 
KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur

ABO-KONZERTE
SAISON15/16

FR, 18. MÄRZ 16
ORCHESTERKONZERT,  HOTEL BÖHLERSTERN,  19.30  UHR

Symphonisches Orchester 
Ernst Kovacic  

Edvard Elgar  
Peter IljitschTschaikowsky  
Ludwig van Beethoven  

Freiwill
ige

Spende

BENEFIZ-
KONZERT
der Musikschule Kapfenberg für therapeutisches Musizieren 
am ZIS (Zentrum für  Inklusiv- und Sonderpädagogik)

Do,3. März 18.30 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg
Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg

„LASS DICH HÖREN!“

Sonderkonzert 
Violine/Klavier
1. März um 17.00 Uhr im Spiel!Raum
Tamila Kharambura, Violine (Kunstuniversität Graz)
Anna Ulaieva, Klavier (Kunstuniversität Graz)
Programm:
W.A.Mozart Sonate für Klavier und Violine in e-moll KV
304, Allegro, Tempo di Minuetto
S. Prokofiev Violine Sonata op.94/2, 
Moderato, Presto, Andante
E. Grieg Violine Sonata op.45/3 
Allegro molto ed appassionato, Allegretto espressivo alla
Romanza, Allegro animato
Eintritt frei!
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Vorverkauf: € 21,–, Abendkasse: € 24,–




